
EINLADUNG

Vorstellung des Nachfolgemonitors 2022 – Sonder-
ausgabe Handwerk 

Bürgschaftsbanken begleiten auch in konjunkturell unsicheren Zei-
ten Unternehmensnachfolgen. Die neue Sonderausgabe der Studie 
„Nachfolgemonitor 2022“ wirft einen Blick auf die Lage im deut-
schen Handwerk.  

Der gemeinsam vom Verband Deutscher Bürgschaftsbanken, Creditreform Rating und dem 

KompetenzCentrum für Entrepreneurship & Mittelstand der FOM Hochschule erstellte Nach-

folgemonitor 2022 – Sonderausgabe Handwerk wird am 5. Juli 2022 veröffentlicht und steht 

anschließend kostenlos zum Download unter www.nachfolgemonitor.de bereit. 

Wir laden Sie ein,  

am Mittwoch, dem 06.07.2022 

von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

auf der IHM Internationale Handwerksmesse

Raum C51, Messegelände München 

an der Vorstellung der Sonderausgabe Handwerk des Nachfolgemonitors teilzunehmen. 

Sehr gerne möchten wir mit Ihnen die Ergebnisse und Konsequenzen diskutieren, die sich 

aus der Untersuchung für die Zukunft des deutschen Handwerks ergeben. Die Veranstaltung 

wird durch ZDH-Präsident Hans Peter Wollseifer eröffnet. 

Die Teilnahme ist für Sie kostenlos. Bitte melden Sie sich bis 4. Juli 2022 unter diesem Link

verbindlich an. Bitte nutzen Sie bei Ihrer Anmeldung den Button „Anmeldung ohne Anmelde-

code“. 

Weitere Informationen finden sie auch auf der Internetseite des Nachfolgemonitors unter 

www.nachfolgemonitor.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine rege Diskussion! 

Stephan Jansen 

Verband Deutscher  

Bürgschaftsbanken 

Dr. Michael Munsch 

Creditreform Rating 

Prof. Dr. Holger Wassermann 

KompetenzCentrum für  

Entrepreneurship & Mittelstand 

https://zdh-veranstaltungen.zdh.de/#/events/93784aa5-c7c3-48d1-bf47-82a58bfe639f


Hintergrund: 
Der Nachfolgemonitor basiert auf den Datenbanken der deutschen Bürgschaftsbanken und Cre-

ditreform. Die in allen Bundesländern bestehenden Bürgschaftsbanken dienen der Förderung der 
mittelständischen Wirtschaft und werden i.d.R. von regionalen Akteuren wie den Handwerkskam-

mern, den Industrie- und Handelskammern, mittelständisch orientierten Kreditinstituten und Ver-
bänden getragen. 
Mit dem Nachfolgemonitor wollen deshalb der Verband Deutscher Bürgschaftsbanken (VDB), die 

Creditreform Rating und das KompetenzCentrum für Entrepreneurship & Mittelstand der FOM 
Hochschule (KCE) dazu beitragen, den Mittelstand bei der Gestaltung einer erfolgreichen Nachfol-

geregelung effektiv zu unterstützen.    

FOM Hochschule für Oekonomie & Management 
Mit über 57.000 Studierenden ist die FOM, Deutschlands Hochschule für Berufstätige, eine der größ-

ten Hochschulen Europas. Sie bietet Berufstätigen und Auszubildenden in 35 Städten Deutschlands 

und in Wien die Möglichkeit, berufsbegleitend praxisorientierte Bachelor- und Master-Studiengänge 

aus den Bereichen Wirtschaftswissenschaften, Gesundheit & Soziales, IT-Management sowie Inge-

nieurwesen in Präsenzform zu absolvieren. Ab dem Wintersemester 2021 bietet sie jetzt zusätzlich 

ein digitales Live-Studium an, das neue Standards in der Hochschullehre setzt, indem Vorlesungen 

live und online aus multifunktionalen Studios übertragen werden. Die FOM ist eine Initiative der ge-

meinnützigen Stiftung BildungsCentrum der Wirtschaft mit Sitz in Essen. Die Studienabschlüsse sind 

staatlich und international anerkannt. Die Hochschule ist vom Wissenschaftsrat akkreditiert und hat 

von der FIBAA Anfang 2012 erstmals das Gütesiegel der Systemakkreditierung verliehen bekommen 

– als erste private Hochschule Deutschlands. Zudem ist die staatliche Anerkennung der FOM im Juli 

2020 für weitere zehn Jahre vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-

Westfalen verlängert worden. Weitere Informationen: www.fom.de und www.fom-digital.de..  

Creditreform Rating 

Creditreform Rating ist ein dynamisch wachsendes Unternehmen, das derzeit mehr als 100 Mitarbeiter 
aus über zehn Ländern beschäftigt und Ratings in ganz Europa, den USA, Kanada, Russland und 
Asien durchführt. Wir sind spezialisiert auf die Einschätzung von Kreditrisiken und bieten unseren in-

ternational agierenden Kunden Ratingdienstleistungen sowie Kreditservices und Marktanalysen. Zu 
unseren Leistungen im Bereich Ratings zählen Asset Based Finance Ratings, Structured Finance Ra-

tings, Bank- und Sovereign Ratings. Außerdem führen wir Ratings von Unternehmen und deren Anlei-
hen durch. Im Bereich Kreditservices reicht unser Dienstleistungsspektrum von der Recherche und 
Analyse von Bilanz-, Branchen- und Ausfalldaten über die Validierung bestehender und die Entwick-

lung neuer individueller Scoring- und Ratingsysteme bis zur Überwachung von Kreditrisiken inklusive 
der passenden Schnittstellen zu den Risikomanagementsystemen unserer Kunden. Dank unserer um-

fangreichen Datenbasis über deutsche und europäische Unternehmen und unser umfassendes Know-
how im Bereich Research sind wir darüber hinaus in der Lage, unseren Partnern und Kunden maßge-
schneiderte Risiko- und Potenzialanalysen zur Verfügung zu stellen. www.creditreform-rating.de

Verband Deutscher Bürgschaftsbanken 

Der Verband Deutscher Bürgschaftsbanken e.V. (VDB) ist die gemeinsame Interessenvertretung der 

17 rechtlich und wirtschaftlich selbstständigen Bürgschaftsbanken und Beteiligungsgarantiegesell-

schaften sowie der 15 Mittelständischen Beteiligungsgesellschaften (MBGen) in Deutschland. Der 

VDB ist zentraler Ansprechpartner für Politik, Wirtschaft, Medien und Gesellschaft rund um die The-

men Bürgschaften, Garantien und Beteiligungen. Bürgschaftsbanken sind Kreditinstitute im Sinne des 

KWG. Sie unterstützen gewerbliche Unternehmen und Freie Berufe seit über 70 Jahren bei der Kredit- 

oder Beteiligungsfinanzierung. 2021 sicherten die deutschen Bürgschaftsbanken über 5.200 Finanzie-

rungsvorhaben ab. Das übernommene Bürgschafts- und Garantievolumen lag bei mehr als 1,35 Mrd. 

Euro. Damit wurden Kredite und Beteiligungen in Höhe fast 2 Mrd. Euro abgesichert. Mit Beteiligungs-

finanzierungen der MBGen verbessern Unternehmen ihre Liquidität und die wirtschaftliche Eigenkapi-

talquote. 2021 stellten die 15 MBGen dem deutschen Mittelstand über 650 neue Beteiligungen in 

Höhe von mehr als 290 Mio. Euro zur Verfügung. Hinzu kommen über 150 Beteiligungen über den 

Mikromezzaninfonds Deutschland. www.vdb-info.de


